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der Höfe im Teil C 57) übertroffen. Das mag die folgende Gegenüber­

stellung 58) verdeutlichen:

A C
(1) Gebäude und Hofstatt (sehr (1) Gebäude und Hofstatt (unter

summarisch angegeben) Aufzählung und Beschreibung
aller Gebäude und der Befesti­
gung des Hofes)

(2) Salland (2) (fehlt)

(3) Ernte Bett- und Tischausstattung,
(6) Gerätschaften

(4) Vieh (3) Ernte
(5) Vorräte (Fleisch, Käse, Honig, (8) Mühlen

Butter, Salz, Seife)
(6) Gerätschaften

(fehlt) Brauhäuser
(fehlt) Brücken
(fehlt) Gärten

(7) Genitium (7) (fehlt, c. 32 a nennt mansiones
feminarum)

(8) Mühle (5) Vorräte (Butter, Fleisch, Käse)

(4) Vieh
(fehlt) Vorwerke
(fehlt) Bemerkungen über Maße
(fehlt, die Zahl der Frauen im Handwerker
Genitium ist angegeben)
(fehlt) Gartenkräuter
(fehlt) Bäume

Die dann folgende Zusammenstellung der abhängigen Hufen weist 
ein wohlüberlegtes System auf, das mir in seiner Konsequenz für die 

damalige Zeit wirklich vorbildlich erscheint.

c. 8 a: Respiciunt ad eandem curtem mansi ingenuiles vestiti XXIII. 
Ex his sunt VI, quorum . . . unusquisque . . .

c. 8 b: Ceterorum vero sunt VI, quorum unusquisque ...

57) c. 25 a — c. 38.
58) Die Zusammenstellung nur nach c. 25 a — c. 29 b. — Eine Gegenüber­

stellung der gleichen Positionen auf gleicher Zeile hätte die Übersicht über die 
Reihenfolge in den Beschreibungen verwischt. Deshalb habe ich die Verweise 
auf die gleichen Positionen durch die vorgesetzten Nummern gegeben.


